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Ueuere Entſcheidungen der Biten⸗Congregation.
Betreffs der Spendung der hei Commnnion. II e Praefatio

1 Missa SOlemni Ab:ONnI Am Sonntag. III Kann ein Diacon
den Segen ertheilen? Requiem II des heil Vᷓ

oſeph

Von korg Schober, 88 in Regensburg.
Betre der endung der heil Com munion.
ſt das allerheiligſte Sacrament zur öffentlichen Anbetung

ausgeſetzt, wie beim vierzigſtündigen Gebete, ſo darf Ex
poſitions-Altare die Communion nicht ausgetheilt werden,
ondern dies ſoll auf einem Nebenaltare geſchehen, was die R
ſchon einigemale entſchieden hat und neueſtens wieder Uunter dem
11 Mai 1878 SoEiet. 68U 20 Unterm Februar 1879
Arte ferner dieſelbe heil Congregation auf eine Anfrage des
Erzbiſchofes Guibert von Paris, daß dies auch u dem Falle un
zuläſſig ſei, wenn ſe die COnsuetudo In der Diöceſe exiſtire, die
pendung der Communion Expoſitions⸗Altare vorzunehmen.
Der Fall allein iſt ausgenommen, daß nämlich ein einziger Qu
m der exiſtiere; In einer ſolchen V kann dann
intra als ex:tra missam die Communion Expoſitions⸗Altare
ausgetheilt werden (S Sept 1868 IN Rhemen

Eenn In einem Krankenhauſe ur Celebration der heil
Meſſe ein Dratorium erri worden iſt, darf nuLr dann die
heil Communion intra Missam die Kranken ausgetheilt werden,
wenn der Celebrant den Altar nicht Aus dem Geſichtskreiſe verliert;
aher den PS Miserere ſoll CELY beim eggehen vom Altare nicht
beten, wie dieſes die ereits den Dee 1829 IN oren
a0 erklärt und neuerdings 11 Q 1878 20 806 68
beſtätigt hat Denn nach Gardellini (not. a ürde, venn
der Celebrans den Qu QAus den Ugen erliert, das Er gleichſam
unterbrochen, ſowohl des längeren eges, den CEU Iun ent⸗

—
legenere Krankenſäle machen hat, als auch der Einſchaltung
von Geheten und Pſalmen, die beim Verlaſſen des Altares bis 3u
den Betten der Kranken recitirt werden en Durch Unterlaſſung
nämlich olcher Gebete Urde das Allerheiligſte eine Irreverenz
begangen und direct gegen die Vorſchrift der Rubrik des ÿſtuale
gehandelt, die verlangt, daß, oft das Allerheiligſte den Kranken
getragen wird, dieſes nicht Sub Silentio, ondern Unter Abbeten von
Pſalmen und Hymnen eſche Oll ſt aher die Communion

Kranke, die Iu entfernteren Sälen liegen, ertheilen, Oll
dies immer nach der Meſſe geſchehen.

Reichen bei einem großen Concurs die Partikeln nicht aus,
ſo dürfen die bei einer ſpäteren Meſſe conſecrirten Hoſtie nicht
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chon nach der Wandlung vom Altare hinweggenommen werden,
die Communion damit zu ſpenden. Die ertlarte dieſes

unter dem 11 Juni 1878 ad al einen Abusus, der Unter⸗
ſagen iſt

Das Rituale Romanum hat bei Ausſpendung der Com⸗
munion olgende Rubrik: „Sacerdos TeversUS ad Itare dicere
poterit SA CTUUIM cCOonvivium ete. Panem de COe 10 et

mMne elecectamentum etC., tempore Paschali dditur Ie—
uj Es räg ſich nun, ob zur Oſterzeit der Ant. SaCTUIII COI-
vivium auch das Alleluja beigegeben werden ſoll, oder nur dem

und E. 7 Die hat Uunter dem Juni 1883 IN Luneéen.
VũI 11 darauf ged  or „Sowohl der ntiphon, wie dem
und iſt zur Oſterzeit das eluja hinzuzufügen.“

Wird zur Oſterzeit die Communion vor oder nach einer
Requiemsmeſſe ausgetheilt, ſo en zwar die Oratio und die Ver⸗
lle de tempore gebetet, jedoch ſoll das die ntiphon und
beizufügende Alleluja ausgelaſſen werden (8 Nov
1878 In Senen.)

Wenn die heil Communion éxtra Missam den Gläubigen
ausgeſpendet wird, ſo muß immer ein Miniſtrant das Confiteor
eten; nur dann, ern dazu geeigneter Miniſtrant urchaus
fehlen würde, kann der Prieſter das OnHteoOr beten (8
31 ärz 1879 De Vacathee ad

Communieirt ein Prieſter, ſoll mit der Stola be
leidet ſein, und zwar ſoll dieſe von gleicher arbe ſein, wie die des
ausſpendenden Prieſters. (8 60  Uli 1879 IN Antibaren
ad 4. Die Diakone, wenn ſie auch privatim zur heil Communion
gehen, en ber der die StOla transversa tragen CI
eit, A

Die hat bereits Unter dem 1 März 1836 1II
Trident 20 entſchieden, daß die DLa bei der Communion⸗
austheilung EXtTa Missam von der arbe des Tagesofficiums ſein
ſoll; auf eine weitere Anfrage betreffs der arbe der Burſa, die
vom rieſter an den Qr zu tragen iſt, hat die 11 Juni
1880 IN Viglevanen. A rklärt „Convenit, Ut bursa Sit jusdem
COloris A StOlA Sacerdote deferenda.“

d die Er Kindercommunion in die Quadrageſimalzeit,
können die Altäre mit Blumen geſchmückt und die rge EL

dieſer Feierlichkeit geſpielt werden (8 R 11 (ai a0 16.)
II Die Praefatio 1N Missa Solemni Patroni Sonntag

Wird die Solemnität eines Kirchenpatrons auf den folgenden
onntag verlegt, iſt In der Missa solemnis, die von emſelben
celebrirt wird, jedesmal die Praefatio de 88 Trinitate oder de


